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LEBENSLAUF 

 

 

AKTUELLE BESCHÄFTIGUNG 

Seit 

10/2013 

Erwin Schrödinger Stipendiat des FWF an der Central European University in 

Budapest und der Universität Wien. 

 

 

AUSBILDUNG 

2004-2008 Kooperationsdoktorat (Cotutelle) zwischen der Universität Wien (Geschichte) und 

der Université Paris IV – Sorbonne (Germanistik). 

 

Zentrale Zulassung als Assistenzprofessor [maître de conférence] durch den 

Französischer Universitätsrat 2009 in den Wissenschaftsbereichen: 

- Geschichte und Kultur der Neuzeit und Zeitgeschichte. 

- Slawische Sprachen und Literaturen. 

 

1997-2003 Geschichte und Slawistik (Russisch) an der Universität Wien. 

Lehramtsprüfung 2009. 

 

2001/2002 Individueller Sprachunterricht am Puschkininstitut für Russische Sprache und an der 

Staatlichen Russischen Geisteswissenschaftlichen Universität (RGGU) in Moskau. 

1999/2000 Erasmusaufenthalt an der Université Paris IV – Sorbonne. 

 

FREMDSPRACHEN 

Deutsch (Muttersprache) Ukrainisch (gute Lese- und Sprechkenntnisse) 

Englisch (fließend in Wort und Schrift) Jiddisch (gute Lese- und Sprechkenntnisse) 

Französisch (fließend in Wort und Schrift) Polnisch (gute Lesekenntnisse) 

Russisch (fließend in Wort und Schrift) Italienisch, Ungarisch (Grundkenntnisse) 

 

ARBEITSERFAHRUNG 

2010-2013 Post-doc im interdisziplinären Doktoratskolleg „Das österreichische Galizien 

      und sein multikulturelles Erbe“ (Universität Wien), Leitung: A. Woldan. 

2007-2009 Mitarbeiter im FWF-Forschungsprojekt „Imperiale Peripherien: Krieg,  

      Religion und die Szlachta“ (Wien), Leitung: A. Kappeler. 

2004-2006 Mitarbeiter im FWF-Forschungsprojekt „Multikulturelle Grenzstädte in der  

      Westukraine 1772-1914“ (Wien), Leitung: A. Kappeler. 

2003-2004 Russisch-Deutsch Übersetzer im FWF-Forschungsprojekt „Russische Quellen  

      zur Sowjetbesatzung in Österreich 1945-1955“ (Wien), Leitung: A. Suppan. 

2003 Archivpraktikant im Österreichischen Staatsarchiv (Wien). 

2001-2002 Zivildiener im Russischen Holocaust Forschungszentrum (Moskau). 

2001 Praktikant im European Bureau for Lesser Used Languages (Brüssel). 

2000 Forschungspraktikant im European Centre for Minority Issues (Flensburg). 

1997-1999 Mitarbeiter des Historischen Archivs des ORF (Wien). 
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UNIVERSITÄRE LEHRE 

2013 Universität Wien: Galizien im Kontext der habsburgischen, polnischen und 

ukrainischen Geschichte 1600-2000. (Doktoratsstudium) 

2013 Universität Rzeszów: Galizien – eine mitteleuropäische Kultur- und 

Gedächtnislandschaft. (Sommerschule) 

2011, 2012 Universität Wien: Lektüre historiographischer Texte und Historiographie-

geschichte. Grenzen und Räume als histor(iograf)isches Forschungsthema. 

(Bachelor-Studium) 

 

STIPENDIEN UND PREISE 

2013-2014 FWF: Erwin Schrödinger-Stipendium. Mobilitätsstipendium für einjährigen 

Forschungsaufenthalt an der Central European University in Budapest. 

2013 Börsenverein des Deutschen Buchhandels: Geisteswissenschaften International. 

Preis zur Förderung der Übersetzung geisteswissenschaftlicher Werke (Brody-

Buch). 

2012 Österreichische Akademie der Wissenschaften: Richard G. Plaschka Preis für 

außerordentliche Leistungen auf dem Gebiet der Osteuropäischen Geschichte. 

2011 FWF-Publikationsförderung für das Buch über Brody. 

2010 FWF-Publikationsförderung für das Buch über multikulturelle Grenzstädte. 

2009 Stadt Wien: Wissenschaftsstipendium für die Abfassung eines Artikels im Austrian 

History Yearbook. 

2009 Verein der Osteuropahistoriker (VOH): Fritz T. Epstein Preis für hervorragende 

Dissertationen zur Geschichte Osteuropas. (Dtl.) 

2009 Universität Wien/Stadt Wien: Doc.Award für eine herausragende Dissertation. 

2009 Institut f. Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Wien: Michael-

Mitterauer-Förderungspreis für die beste Dissertation in Wirtschaftsgeschichte. 

2009 AG Die Alte Stadt: Otto-Borst-Preis für eine herausragende Dissertation im Bereich 

der Stadtgeschichte. (Dtl.) 

2009 6. Sommerkurs für Nachwuchswissenschafter des Deutschen Historischen Instituts 

Paris: Raumkonzepte - Raumwahrnehmungen - Raumnutzungen (Paris). 

2009 6
th

 International Seminar for Research Students on German Jewish History and 

Culture in Modern Times at the Leo-Baeck-Institut (Jerusalem). 

2008 Alumni-Treffen des International Forum of Young Scholars on Eastern European 

Jewry (Budapest) 

2007 Sommerakademie des Herder-Instituts Multiethnizität im lokalen Raum. 

Europäische Städte im 19. und 20. Jahrhundert im Vergleich (Marburg) 

2005 2
nd

 Session of the International Forum of Young Scholars on Eastern European 

Jewry (Vilnius) 

2003 Zweimonatiges Forschungsstipendium für die jiddische Bibliothèque Medem und 

die Bibliothèque Nationale de France (Paris) 

1999-2000 Erasmusstipendium für die Université Paris IV – Sorbonne (Paris) 

 


